
 

 

 

 

 
 
 

Jahresbericht 2023 
 

Als vor vielen Jahren in Syrien der Krieg losging, unterstützte Ruth Brechbühl die 
Pfarrfamilie Boghos-Madani in Safita bei der Hilfe für innersyrische Flüchtlinge. Ruth 
Brechbühl koordinierte das Sammeln der Hilfsgelder in ihrer Funktion als Pfarrerin. Dies 
zeigte sich auch dadurch, dass der grösste Teil der Spendengelder von den 
Kirchgemeinden Obwalden, Sursee und Küsnacht ZH stammten. Nach der Pensionierung 
Ende Juli 2023 musste die Hilfe auf eine andere Basis gestellt werden. Ruth Brechbühl 
nahm Kontakt mit dem befreundeten Rechtsanwalt Martin Lanz auf und es zeigte sich, 
dass die Gründung eines Vereins ein guter Weg ist. Martin Lanz hat für uns unsere 
Statuten entworfen und auch den Verkehr mit dem Kanton (Anerkennung als 
gemeinnütziger Verein) abgewickelt, ohne eine Rechnung zu stellen.  
 
Der Verein wurde am 30. Januar 2023 gegründet. Der Vorstand setzt sich aus Ruth 
Brechbühl (Präsidentin), Irene Ñanculaf (Information) und Jürg Habegger (Aktuar und 
Kassier) zusammen. 
 
Es war vorgesehen, Anfangs 2023 diesen Verein in aller Ruhe aufzubauen. 
Postcheckkonto einrichten, Homepage aufschalten, Informationsmaterial bereitstellen, etc. 
Durch das Erdbeben in der Türkei und Syrien am 6. Februar 2023 mit über 50'000 Toten 
war aber mit oberster Priorität Soforthilfe angesagt. 
 
Die Solidarität in der Schweiz rund um unseren damals noch nicht richtig aufgestellten 
Verein war riesengross. Ruth Brechbühl reiste am 18./19. Februar nach Beirut und konnte 
der Familie Boghos eine Spende Fr. 50'000.- übergeben. Es war nicht möglich nach 
Syrien zu reisen (in der kurzen Zeit war kein Visum zu erhalten), aber Elsa Boghos konnte 
das Geld in Beirut abholen und anderntags mit der Hilfe starten. Nebenbei darf noch 
erwähnt werden, dass das Reisebüro Port-Air in Ennetbürgen den Flug von Ruth 
Brechbühl gesponsort hat. 
 
Nach dieser Blitzaktion fand der «normale» Aufbau des Vereins statt: 

- Levanta ist vom Kanton Nidwalden als gemeinnützige Organisation anerkannt und 
deshalb steuerbefreit. 

- Das Postscheckonto konnte mit etwas Verspätung eingerichtet werden 
- Durch die Vermittlung von Pfarrer Andrea Bianca fanden wir Lorenz Tschudi, 

welcher uns die Homepage erstellte, das Logo kreierte und Flyers herstellte. All 
diese Arbeiten machte er kostenlos, er bezahlt sogar noch die Kosten beim 
Provider für die Homepage. 

 
Am 8. April fand in Küssnacht ZH eine spezielle Feier zugunsten der Erdbebenopfer statt. 
Die vier Luzerner Jazzmusiker Florian Hoesl (Drums), David Heizmann (Gitarre), Mario 
Ineichen (Bass) und Cinzia Catania (Gesang) folgten 2022 der Einladung von Elsa Boghos 
in den Libanon. So entwickelten sie mit den libanesischen Musikern Ziad El Ahmadie 



 

(Oud) und Nidal Abou Samra (Saxofon) eine eigene Form von schweizerisch-arabischer 
World-Music. Die «Lucerne-Beirut-Connection» war geboren und am Karsamstag trat sie 
in der Feier von Pfarrer Andrea Marco Bianca in der Schweiz auf. Die Kollekte ging an den 
Verein Levanta. 
Bei dieser Gelegenheit konnten Elsa Boghos Sammelgelder in der Höhe von Fr. 8'000.- 
übergeben werden. 
 
Am 9. Juni 2023 fand in Herrliberg ein Benefizkonzert mit Alberto Gaspardo statt. Die 
Kollekte von über Fr. 2000.- kam vollumfänglich dem Verein Levanta zugute. Die politische 
Gemeinde Herrliberg hat diesen Betrag noch verdoppelt. 
 
Vom 12. bis 29. September verbrachten Ruth Brechbühl und Jürg Habegger, zwei der drei 
Vorstandsmitglieder von Levanta, fast drei Wochen im Nahen Osten. Der Bericht zu dieser 
Reise ist auf der Homepage von Levanta zu finden. Bei dieser Gelegenheit sind weitere 
Fr. 14'000.- Hilfsgelder übergeben worden. 
 
Insgesamt konnte unser Verein im Jahr 2023 Fr. 72'000.- Hilfsgelder nach Syrien bringen. 
Erfreulicherweise ohne Spesen (entweder war die Reise gesponsort oder Elsa Boghos 
war sowieso in der Schweiz oder die 2 Vorstandsmitglieder verbrachten ihre Ferien im 
Nahen Osten, was für Levanta keine Kostenfolge hatte). 
 
Mit Stolz dürfen wir feststellen, dass das Geld wirklich da ankommt, wo es benötigt wird. 
Die einzigen Spesen, die bei Levanta im Jahr 2023 aufliefen, waren die Kosten für das 
Postcheckkonto von Fr. 114.75. Alle anderen Spesen sind von den Vereinsmitgliedern 
getragen worden (Kosten Homepage, Druck von Flyern, Papier, Tinte, Briefmarken, 
Telefone, etc.). 
 
Leider sieht es so aus, dass unsere Hilfe auch im Jahr 2024 dringend notwendig ist. Die 
Inflation ist extrem hoch, ebenso die Arbeitslosigkeit. Die einfachen Leute wissen kaum 
mehr, wie sie überleben können. Selbst die Mittelschicht ist am Verarmen. 
 
Umso mehr sind die Zeichen aus der Schweiz so wichtig. Wir können der Bevölkerung in 
Syrien zeigen, dass jemand an sie denkt, dass uns ihr Schicksal nicht egal ist. Deshalb 
freuen wir uns besonders, dass Ende des Jahres noch zwei grosse Spenden der 
Kirchgemeinden Obwalden und Küsnacht ZH eingetroffen sind. Levanta startet das Jahr 
2024 mit einem Vermögen von über Fr. 40'000.-. Dieses Geld wird im Februar Elsa 
Boghos übergeben werden, wenn Sie mit der «Lucerne-Beirut-Connection» in der Schweiz 
ist. 
 
 
Stansstad, 25. März 2024 
 

 
 
Pfrn. Ruth Brechbühl 
Präsidentin Verein Levanta 


